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Angeregte Gespräche unter den Teilneh-
mern der ersten «Naturtagung» in der Vo-
gelwarte Sempach. (Bild: BirdLife Lu-
zern)

Die erste Zentralschweizer «Naturta-
gung» fand am Samstag an der Vogelwar-
te Sempach statt. «Ziel war es zu motivie-
ren, erfolgreiche Projekte im eigenen Um-
feld umzusetzen und damit ebenso vielfäl-
tige Lebensräume und Nischen zu schaf-
fen. Das ist gelungen», sagt Maria Jako-
ber von BirdLife Luzern. Mit dem Anlass 
wolle man überdies eine Plattform schaf-
fen, wo sich Personen austauschen könn-
ten, die sich in ihrer Region bereits für 
Naturschutzprojekte einsetzten.

Leuchtturmprojekte aus Zentralschweiz 
vorgestellt

An Kurzreferaten wurden Leuchtturmpro-
jekte der Naturförderung in der Zentral-
schweiz vorgestellt. Fünf Faktoren seien 
entscheidend, um den Biodiversitätsver-
lust aufzuhalten. Integrative Ansätze sei-
en erfolgversprechend; so zeigte Florian 
Knaus von der Unesco-Biosphäre Entle-
buch auf, wie Landwirtschaft, Tourismus, 
Forschung und Schulen bei Moorrevitali-
sierungen miteinbezogen werden. Ein 
langfristiges Engagement sei entschei-
dend, erläuterte Niklaus Troxler von Pro 
Natura Luzern anhand der Renaturierung 
des Ronfelds am Südende des Baldeggers-
ees. Exemplarisch am Zauneidechsenpro-
jekt konnte Philipp Christen von der Al-
bert Koechlin Stifung die Wichtigkeit der 
finanziellen Sicherheit für den Erfolg zei-
gen. Als weitere Faktoren wurde erwähnt, 
dass bei Naturschutzprojekten eine gewis-
se Fläche entscheidend ist, damit Mass-
nahmen tatsächlich die gewünschte Wir-
kung entfalten können - und es brauche 
verlässliche Partner. Aus unserer Region 

war die Navo Dagmersellen gut vertreten. 
Sie organisiert regelmässig die Moosput-
zete im Uffiker-Buchsermoos. Jüngst lud 
die Navo die Bevölkerung ein, Geschich-
ten zu liefern über Bäume, «zu denen 
man eine gute Beziehung hat». Ein Zu-
kunftsprojekt: BirdLife Luzern führt in 
Reiden 2020 erstmals einen ornithologi-
schen Grundkurs fürs Wiggertal durch; 
und zwar in Zusammenarbeit mit der Na-
turschutzgruppe Reiden, der Navo Dag-
mersellen, Pro Weiher Roggliswil und 
dem Verein Lebendiges Rottal.

Die von BirdLife Luzern organisierte Na-
turtagung wurde von diesen Organisatio-
nen getragen: Pro Natura Luzern, WWF 
Luzern, Vogelwarte Sempach, Natur-Mu-
seum Luzern, Unesco Biosphäre Entle-
buch und die Albert Koechlin Stiftung. 
Zu erwähnen sind auch die Luzerner 
Dienststelle Landwirtschaft und Wald (la-
wa) und deren Pendant im Kanton Obwal-
den. (ben)
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